
        
            
        
    
        Georgius Anastolsky

        Individuelle Sparmodelle

            Mit Sparen zur Million

         

         

         


        
            Dieses ebook wurde erstellt bei

            
                [image: Verlagslogo]
        

            
                Vielen Dank, dass du dich für dieses Buch interessierst! Noch mehr Infos zum Autor und seinem Buch findest du auf neobooks.com - rezensiere das Werk oder werde selbst ebook-Autor bei neobooks.
            


             

             

            - gekürzte Vorschau -

    
        Inhaltsverzeichnis

        Titel

                Einleitung

        Vorwort

        Grundlagen

        Sparen ohne Verlustängste

        Die Funktion des Sparens

        Impressum neobooks

    
        Einleitung

    Individuelle Sparmodelle
 
Mit Sparen zur Million
 


 
[image: ]
 
Herausgeber Branko Perc
 

 

 

 

 


 


 


 


 


 


 


 


 


 


 


 
Reproduktionen, bersetzungen, Weiterverarbeitung oder hnliche Handlungen zu kommerziellen Zwecken sowie Wiederverkauf oder sonstige Verffentlichungen sind ohne die schriftliche Zustimmung des Autors nicht gestattet.
 

 
Diese Publikation wurde nach bestem Wissen recherchiert und erstellt.
 
Verlag und Autor knnen jedoch keinerlei Haftung fr Ideen, Konzepte, Empfehlungen, Sachverhalte bernehmen.
 
Entwicklungen, Bedingungen und Angebote auf dem Kapitalmarkt unterliegen einem schnellen Wechsel der Gegebenheiten, Prferenzen der Anleger, den jeweils geltenden juristischen Voraussetzungen, Bedingungen und mssen deshalb regelmig an die aktuellen Konditionen angepasst werden.
 
Der Verlag und Autor fordern nicht dazu auf, ohne entsprechende Kenntnisse Kapitalanlagen zu ttigen-, online -, im Handel -, an der Brse – oder ohne fachliche Untersttzung aktiv zu werden.
 
Informieren Sie sich ber aktuelle fiskalische Vorschriften, Gesetze, technische Erfordernisse fr die jeweiligen Marktzugnge. Wichtig: Sorgen Sie bei finanziellen Transaktionen ber ihren PC stets fr regelmige Datensicherungen und Abwehr von externen, virtuellen Angriffen, schdlichen Codes, Viren, Spyware, Rootkits, Keylogger, Spams, Trojanern auf ihren Systemen.
 
Konsultieren Sie vor konkreten Vorhaben einen fachkundigen Berater ihrer Wahl. Wir empfehlen wirklich unabhngige Fachleute, die ihre Leistungen gegen Honorar anbieten, aber fr die Vermittlung von Anlagen keine Provisionen erhalten. Nur so ist sichergestellt, dass eventuelle Eigeninteressen eines Beraters keine Rolle spielen.
 
Als Leserin und Leser dieses eBooks, mchten wir Sie ausdrcklich darauf hinweisen, dass keine Erfolgsgarantien oder hnliches gewhrleistet werden kann. Auch kann keinerlei Verantwortung fr jegliche Art von Folgen, die Ihnen oder anderen Lesern im Zusammenhang mit dem Inhalt dieses Buches entstehen, bernommen werden. Der Leser ist fr die aus diesem Buch resultierenden Ideen und Aktionen selbst verantwortlich.
 

 

 

 

 

 


    
        Vorwort

    
 
Deutschland ist das Land der Sparer. Schon als Kind wird man beim Weltweltspartag der rtlichen Sparkassen und Volksbanken fr volle Sparschweine belohnt. Das Thema „Sparen“ ist sogar ein fester Bestandteil der Kultur.
 

 
„Schon wieder so ein „Luftikus“, der uns die Million verspricht,“ werden Sie vielleicht anmerken. Ja, in dieser Publikation werde ich ihnen den nachvollziehbaren Weg zur eigenen Million verdeutlichen. Dieser Weg ist nicht leicht, aber durchaus realistisch. Andere haben es bereits geschafft. Sie knnen dies mit Sicherheit auch, wenn Sie sich ernsthaft fr ihr Ziel engagieren!
 


 
Dabei geht es nicht um haarstrubende Spekulationen, sondern um systematisches Sparen.
 


 
Mit Sparen zur Million? Klar, das ist ernst gemeint.
 


 
Halten Sie beim Sparen wirklich durch, oder erliegen Sie nicht der einen - bzw. anderen Versuchung, die das Konto schwer belastet?
 


 
Im Grunde mssen wir uns alle immer wieder berwinden, um Geld auf die Seite zu legen. Mancher Sparer kmpft mit sich und seinen Schwchen hart und verliert dabei auch fter gegen die Dominanz aufkommender Wnsche. Das ist nichts Ungewhnliches und zeigt, dass wir Menschen eben doch noch keine stets rational denkenden Wesen geworden sind.
 


 
Regelmiges Sparen bedeutet fr viele Brger konkret Verzicht auf liebgewonnene Gter, groe - oder kleine Vergngen. Trotzdem nehmen die Brger es auf sich, unter Entbehrungen Geld anzusparen und sich damit eine gewisse Art der Sicherheit fr die nahe Zukunft zu schaffen. Dies ist in Zeiten der Globalisierung auch notwendig, denn weitgehend sicher ist auf Dauer eben nur das mhsam aufgebaute, eigene Vermgen.
 


 
Der Arbeitsplatz sowie Absatzmglichkeiten fr Waren, oder die Kunden bei Selbstndigen knnen rasch verloren gehen. Diese Erfahrung mussten schon viele Betroffene machen und es ist zu befrchten, dass noch eine Menge Personen mit einem solchen Schicksal konfrontiert werden. Die eigene Sicherheitsreserve auf dem Konto, im Depot bleibt bestehen, solange man diese nicht angreift.
 


 
Systematisches Sparen kann fr die Sicherung der eigenen Existenz sehr wichtig sein. Noch wird dieses Thema von vielen Brgern vernachlssigt. Wer jedoch rechtzeitig die Weichen richtig stellt und den Hinweisen in dieser Publikation Taten folgen lsst, hat gute Voraussetzungen, in absehbarer Zeit ein nettes Vermgen aufzubauen.
 


 
Vermgen? Warum soll ich ein Vermgen aufbauen?
 


 
Die Antwort drfte jedem einleuchten: Ein Vermgen bedeutet Unabhngigkeit von externen Einflssen. Egal, was geschieht: Vermgende knnen Ereignisse wie Arbeitslosigkeit, mangelnde Einnahmen, Insolvenz des Arbeitgebers, persnliche Tragdien (z.B. Scheidungen) finanziell leichter „schultern“ als Personen ohne Rcklagen.
 


 
Die Bildung von Ersparnissen ist fr die Realisierung einer zuknftigen Unabhngigkeit absolut notwendig.
 

 


 
Konkret:
 


 
Je mehr Geld Sie „auf der Seite“ haben, desto mehr Freiheiten knnen Sie sich erlauben.
 


 
Je grer ihr Vermgen ist, desto unabhngiger werden Sie von allen ueren Einflssen.
 


 
Je grer ihr Vermgen ist, desto gelassener werden Sie durchs Leben gehen.
 


 
Unverzichtbar sind dabei jahrelanges konsequentes Handeln, eine eiserne Disziplin sowie eine strenge Kontrolle der Ausgaben. Das bedeutet aber nicht, dass man sich nichts mehr gnnen kann, aber die Zielrichtung der Ersparnisbildung muss stimmen und ohne Einschrnkung eingehalten werden. Der Aufbau – und vor allem der Erhalt eines Vermgens erfordert Weitsicht, Verzicht auf extravagante Verhaltensweisen sowie die stndige Beschftigung mit den Bedingungen fr weitere Kapitalanlagen. Die Verantwortung fr eigene Ersparnisse sollte man nicht anderen Personen, Institutionen bertragen.
 


 
Wenn Sie selbst agieren, den Erfolg ihrer Bemhungen sehen, wird es ihnen enormen Spa bereiten und Sie werden weiterhin engagiert ihr Ziel verfolgen. Finanzieller Erfolg motiviert wirklich!
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


    
        Grundlagen

    
 
Was ist Sparen?
 

 
Mit Sparen bezeichnet man eine Ttigkeit, die darauf ausgerichtet ist, finanzielle Mittel anzusammeln und fr sptere Zeiten zurckzulegen bzw. aufzubewahren. Dies kann in unterschiedlichen Formen stattfinden.
 


 
Noch nehmen ltere Mitbrger den obigen Satz wrtlich und deponieren viel Bargeld in der eigenen Wohnung. Andere erwerben z.B. Goldmnzen, um ihr Vermgen stets greifbar bei sich zu haben und es vor inflationren Entwicklungen (schleichende Entwertung des Gelds) zu schtzen. Kinder sparen mit ihrer Sparbchse oder dem bekannten Sparschwein.
 

 
Viele Erwachsene verstehen „Sparen“ immer noch als eine zeitlich beschrnkte Aktivitt zum Zweck der erneuten Ausgabe des angesparten Kapitals. Gespart wird z.B. auf ein neues Auto, Kleidung, Handys, Unterhaltungselektronik, Urlaub. Dies kann seine Berechtigung haben.
 


 
Kurz: 
 


 
Ersparnisse werden oft fr Konsumgter ausgegeben. Diese Gter verlieren jedoch nach kurzer Zeit ihren Wert.
 

 
Um langfristig erfolgreich zu sparen, drfen finanzielle Mittel nicht in solchen Konsumgter „angelegt“ werden. Vielmehr ist zu empfehlen, dass mhsam zurckgelegtes Geld konkret in „bestndige Werte“ fliet. Das sind etwa Wertpapiere, Immobilien, Edelmetall, verzinste Guthaben, Investmentfonds.
 


 
Diese Alternativen verlieren ihren Wert nicht, oder nur vorbergehend, um dann wieder ihren alten Wert anzunehmen und ihn von Jahr zu Jahr zu steigern.
 

 


 
Wichtig:
 


 
Sparen Sie nicht fr ihren Konsum, sondern fr den Aufbau von bestndigen Werten.
 

 


 
Warum?
 

 
Ersparnisse zu konsumtiven Zwecken werden kurz nach ihrem Einsatz sozusagen vernichtet und Sie mssen wieder von vorne beginnen.
 


 
Wenn Sie jedoch fr bestndige Werte sparen, starten Sie, bildlich gesprochen, mit dem Aufschtten eines kleinen Bergs. Je mehr Sie ansparen, desto schneller wchst der Berg. Die Ertrge ihrer Ersparnisse lassen den Berg auch anwachsen.
 


 
Solange Sie nichts entnehmen, wird der Berg niemals kleiner, sondern wchst jedes Jahr. Konkret heit das: Sie haben von Jahr zu Jahr immer mehr Geld auf der Seite. Prgen Sie sich dieses Bild am besten gut ein: Sie schtten den Berg regelmig auf, bis es soweit ist und Sie ihr Ziel erreicht haben. Vorher wird nicht aufgegeben!
 

 
Weil es so wichtig fr ihren Erfolg ist, mchte ich es wiederholen. Prgen Sie sich die folgenden Stze gut ein:
 

 


 
Ersparnisse fr den Konsum enden ergebnislos.
 

 


 
Ersparnisse in bestndige Werte bilden die Grundlage fr ein Vermgen.
 

 

 
Der bliche Weg ist, seine Ersparnisse mithilfe von Banken, Investmentgesellschaften, Versicherungsgesellschaften zu bilden, die eine ordentliche Verzinsung der eigenen Einlagen bieten knnen.
 


 
Schlielich soll das Sparen fr den Sparer Vorteile mit sich bringen. Warum erhlt man fr Spareinlagen berhaupt Zinsen? Nun, die Banken arbeiten mit dem Geld der Sparer. Sie verleihen diese Summen an Kreditnehmer und erhalten dafr viel mehr Zinsen, als sie dem Sparer bieten. Das ist ihr Geschft. So verdienen die meisten Banken Geld.
 


 
Fr die Einlage gibt es also einen Anteil vom Gewinn in Form von Zinszahlungen fr den Sparer.
 

 
Auf diese Weise kann der Sparer Einkommen aus seinem Kapital erzielen. Die ursprnglichen Produktionsfaktoren aus der Volkswirtschaftlehre sind Arbeit, Boden, Kapital. Die meisten Leser drften ihr Einkommen wohl mit der Arbeit realisieren. Durch regelmiges Sparen kann man sein zweites Standbein, nmlich Einkommen aus Kapitalanlagen, aufbauen.
 


 
Dies ist nicht nur angenehm, sondern notwendig, denn die Arbeitseinkommen konnten in den letzten Jahren keinerlei Fortschritt bezglich deren Hhe machen. Im Gegenteil: In vielen Branchen wurden Lhne Gehlter massiv gesenkt. Durch die steigenden Lebenshaltungskosten und stetig wachsende Abgaben wird ein groer Teil der Arbeitnehmer und Selbstndigen keine andere Wahl haben, als mit ihren Ersparnissen, Erbschaften weiteres Einkommen zu generieren.
 

 
Sparen sollte man also nicht nur fr Rcklagen, sondern auch langfristig fr die Realisierung eines zweiten Einkommens. 
 


 
Das bedeutet: 
 


 
Ihr Geld wird fr Sie immer wieder Geld verdienen.
 

 
Erinnern Sie sich noch an die drei oben genannten Produktionsfaktoren?
 


 
Arbeit, Boden und Kapital.
 


 
Wenn die Arbeit nicht mehr gengend Einkommen ermglicht, mssen Sie mit den anderen Produktionsfaktoren zustzliches Einkommen generieren.
 


 
Vielleicht sind aber auch in der glcklichen Lage, eine groe Erbschaft gemacht zu haben? Dann knnen Sie unter Umstnden ihr Einkommen ganz aus Zinszahlungen, Ertrgen, gezahlten Mieten o.. bestreiten und mssen nicht mehr arbeiten. Dieser Zustand ist das Ziel aller Bemhungen eines systematischen Sparers: So viel Geld zu haben, dass man von den laufenden Ertrgen aus dem eigenen Vermgen gut leben kann. Natrlich wird dies fr viele „Betroffene“ nicht zutreffen, aber durch eine systematische Vorgehensweise und strenge Disziplin beim Sparen ist ein solcher Erfolg der eigenen Bemhungen erreichbar.
 

 

 


    
        Sparen ohne Verlustängste

    
 
Die meisten Menschen haben Angst etwas im Leben zu verpassen. Zu unserem Dasein gehrt neben den Vergngungen jedoch auch die Pflicht, sich um das eigene Fortkommen zu kmmern. Dies klappt nun einmal mit Geld wesentlich leichter als ohne.
 


 
Finanzielle Unbekmmertheit fhrt selten zum Erfolg. Im Gegenteil: Noch nie waren so viele Haushalte hoch verschuldet. Die immense Anzahl der privaten Insolvenzen verdeutlicht, dass viele Menschen mit ihrem verfgbaren Budget nicht mehr auskommen und teilweise auch nicht mit Geld umgehen knnen. Sicher gibt es Flle, bei denen Personen ohne eigene Schuld in Not geraten, aber viele Betroffene haben eben auch ohne Ma und Ziel konsumiert und sich dabei in eine „Schuldenfalle“ manvriert.
 


 
Das einwandfreie „Haushalten“ ist jedoch in diesen Zeiten der Unsicherheit und des drohenden Arbeitsplatzverlustes notwendig, um bei eintretenden Problemen nicht gleich den Boden unter den Fssen zu verlieren.
 

 
Sparen verbinden wir hier mit einem Gewinn an Lebensqualitt, der sich spter durch eine verstrkte Unabhngigkeit zeigt. Der kurzfristige Verlust an Konsummglichkeiten wird daher von den meisten Sparern aufgrund des wichtigen Ziels der Vermgensbildung kaum als besonders einschrnkend empfunden.
 


 
Wer nicht spart, verliert umso mehr: Im Ernstfall seine Wrde und sozialen Status, wenn die blichen Einkommensquellen wegfallen, was angesichts der massiven Entlassungswellen in Gesamteuropa schon vorkommen kann.
 

 
Aufgrund der massiven Unkenntnis ber finanzielle Grundregeln in der Bevlkerung sehen wir uns gezwungen, in diesem Rahmen auf ein paar wichtige Punkte fr private Haushalte hinzuweisen:
 

 
- Kredite nehmen Sie nur fr immobile Gter auf (Immobilien, Grundstcke).
 

 
- Mobile Gter (Autos, Einrichtungen, Elektronik, Gerte, Kleidung) werden stets vollstndig bezahlt, oder ein Kauf kann nicht stattfinden. Ein finanzierter Kauf auf Ratenbasis ist untersagt.
 

 
- Bestimmen Sie in einem Haushaltsbuch ihre monatlichen Budgets. Geben Sie nie mehr Geld pro Periode aus, als im Haushaltsbuch festgelegt wurde!
 

 
- Unterlassen Sie stndige Ausgaben fr unwichtige Gter. Unterlassen Sie auch regelmige Ausgaben ohne Kontrolle z.B. per Kreditkarte, EC Karte. Zahlen Sie mglichst oft mit Bargeld, um den direkten Kontakt zum Geld nicht zu verlieren und praktisch zu spren, wie die Scheine „aus der Hand gehen“.
 

 
- Legen Sie fr Spontankufe eine Obergrenze fest, die unter keinen Umstnden berschritten werden darf.
 

 
- Kaufen Sie nichts, wenn nichts bentigt wird, auch wenn der Preis gnstig sein sollte. Nicht der Preis, sondern ihr Bedrfnis ist der Kaufgrund.
 

 
Wer die oben genannten Regeln im Alltag bercksichtigt, wird kaum in die Schuldenfalle geraten, aber stets kontrolliert mit Geld umgehen. Dann knnen auch die Grundsteine fr ein eigenes Vermgen gelegt werden.
 

 

 
Eigenverantwortung fr die Zukunft
 

 
Regelmiges Sparen bedeutet, Verantwortung fr die eigene Zukunft zu bernehmen. Das ist eine wichtige Voraussetzung fr eine selbstbestimmte Lebensfhrung. Niemand wird sich um ihr Fortkommen bemhen, wenn Sie es nicht selbst tun. Genauso ist es beim Sparen: Sie mssen selbst Initiative zeigen, sich ihre Ziele setzen und diese mit aller Konsequenz verfolgen. Sie sind selbst fr ihren Erfolg verantwortlich.
 


 
Die Verantwortung fr das Erreichen ihrer Ziele mssen Sie auch selbst bernehmen.
 

 
Mit dieser Publikation haben Sie zwar eine gute Hilfestellung fr den Erfolg ihrer Sparbemhungen erworben, aber letztendlich ist es ihre Initiative, die nicht nur vorhanden sein muss, sondern auch in Aktion mnden sollte. Verlassen Sie sich nicht auf Berater, Vermittler oder hnliche Tippgeber. Sie allein, mssen sich um den Verlauf ihrer Ersparnisse kmmern. Sie allein mssen lernen, ihr Geld passend zu ihren Zielvorstellungen anzulegen.
 


 
Das ist nicht schwer, denn mittlerweile finden Sie im Internet zahlreiche Hilfen fr diese Aufgabe, doch den zeitlichen Aufwand zur Orientierung sollten Sie nicht unterschtzen. Kmmern Sie sich frhzeitig um ihr finanzielles Fortkommen. In jungen Jahren sollten die ersten Grundsteine fr ein spteres Vermgen gelegt werden.
 

 


    
        Die Funktion des Sparens

    
 
 Warum sparen wir?
 

 
Warum sparen wir berhaupt? Handelt es sich um einen Urtrieb des Menschen? Nein, aber fast: Schon die Steinzeitmenschen haben erbeutete Nahrung als Vorrat zurckgelegt, also fr sptere Zeiten gespart. Jger und Sammler waren in der Lage, Tauschgeschfte zu machen, die ohne zuvor angesparte Gter nicht zu ttigen sind.
 

 


 
Mit der die Bildung von Ersparnissen werden Konsummglichkeiten fr die Zukunft geschaffen.
 

 
Die Realisierung von umfangreichen Sicherheiten fr die eigene Existenz liegt in der Natur des Menschen. Besonders ausgeprgt ist diese Eigenschaft in unserem Land. Wrden wir uns sonst in groem Umfang gegen alle Eventualitten versichern?
 


 
Das Leben an sich ist ein Risiko. Durch Sparen werden viele mgliche Risiken abgemildert, zum Teil sogar neutralisiert. Im Grunde kmmert sich jede Person um ihre Existenz und sorgt deshalb fr schlechte Zeiten vor.
 

 


 
„Spare in der Zeit, dann hast du in der Not.“
 

 
Dieses Sprichwort beschreibt mit einem Satz die Motivation der zahlreichen Sparer. Heutzutage geht es jedoch nicht mehr nur darum, schlechte Zeiten zu berstehen, sondern sozusagen „in eine andere Liga“ aufzusteigen, reich zu werden, von den Ertrgen der eigenen Ersparnisse eventuell leben zu knnen und sich somit von Arbeitgebern, Staat, Kunden unabhngig zu machen.
 

 
Konsummglichkeiten in der Zukunft durch:
 

 
- Immobilienvermgen
 


 
- Wertpapiere, Aktien, Anleihen
 


 
- Gut verzinstes Sichtguthaben
 


 
- Anteile an Investmentfonds
 


 
- Beteiligungen an Unternehmen
 


 
- Auszahlungen von Rentenversicherungen, Lebensversicherungen
 

 

 
 Das Gefhl der Sicherheit – Geld haben = unabhngig sein
 

 
„Geld macht nicht glcklich, doch es beruhigt.“ Diesen wahren Spruch werden Sie von vielen Personen mit beachtlichen Ersparnissen hren. Natrlich kann man sich Glck nicht kaufen, doch eine gewisse Portion Sorgenfreiheit zumindest in finanzieller Hinsicht hilft beim meistern des Alltags auf jeden Fall.
 


 
Eines steht fest: Menschen mit finanziellen Problemen sind eher nervs, schlafen schlecht und „grbeln“ vielleicht zurecht ber ihre Situation.
 


 
Die Gesundheit leidet unter solchen Erscheinungen und aufgrund der Probleme verliert man auch schnell die Motivation fr anstehende Arbeiten, Vorhaben.
 

 


 
Kurz: 
 


 
Menschen ohne Geld fhlen sich oft schlecht, sind nicht so leistungsfhig und fallen fter in Depressionen.
 

 
Wer jedoch Ersparnisse gebildet hat, wei, dass im Notfall ein „Ruhekissen“ in Form des ersparten Gelds zur Verfgung steht. Aufgrund dieser Sicherheit gehen solche Personen eher mit Zuversicht durchs Leben, engagieren sich in vielfltiger Form beruflich wie privat. Finanzieller Erfolg durch Ersparnisse verleiht vielen Personen „Flgel“. Man hat das Gefhl, „es“ zu schaffen, ntzlich zu sein, akzeptiert zu werden, sich sehen lassen zu knnen. Das Selbstbewusstsein steigt unweigerlich an und man fhlt sich gut.
 


 
Auf dieser Grundlage fallen weitere Arbeiten, Aktionen leichter und man tritt gegenber anderen (Geschftspartner, Arbeitgeber, Kunden) berzeugend auf, was zu weiteren Erfolgen fhrt.
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